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UnsereGemeinde

Einen kurzen Jahresrückblick 2020 
anstelle der Gemeindeversammlung, die aufgrund der 
Corona-Schutzmaßnahmen nicht abgehalten werden 

konnte, finden Sie auf den Seiten 4 und 5.

Prosit Neujahr 2021!
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Heizkostenzuschuss 2020/2021
Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen 
Landesbürgern, die einen Aufwand für Heizkosten haben und 
einen eigenen Haushalt führen,  einen einmaligen Heizkosten-
zuschuss von  € 140,-  zu gewähren. 
Anspruchsberechtigt sind: 
•   Bezieher einer Mindestpension
•   Arbeitslosengeldbezieher
•   Bezieherinnen von Kinderbetreuungsgeld (mit 
    Einkommen unter dem Richtsatz)
•   Einkommensbezieher, deren Einkommen unter 
    dem AZ-Richtsatz liegt. 
Ausgleichszulagen-Richtsatz: € 966,65 (für Alleinstehende in 
einem eigenen Haushalt). Erhöhung bei Mehrpersonenhaus-
halte.
Die Anträge können bis spätestens 30. März 2021 am 
Gemeindeamt Frankenfels gestellt werden.

Massentests in Frankenfels: Dank vieler freiwilliger Helfer erfolgreich durchgeführt! 
Am 12. und 13. Dezember 2020 wurden bei den niederöster-
reichweiten Massentests auch in Frankenfels, im VAG-Leb, 
707 Frankenfelser und Frankenfelserinnen auf das Corona Vi-
rus getestet.

7 Personen mussten leider darüber informiert werden, dass ihr 
Antigen Schnelltest positiv ansprach. Wir lagen mit den Posi-
tivtestungen weit über dem Landesschnitt.
Der Bürgermeister möchte sich bei allen freiwilligen Helfern 

herzlichst für ihre hervorragend geleistete Arbeit bedanken. 
„Durch die gute Einteilung der Bevölkerung, ist es zu keinem 
Stau gekommen und auch der Abstand konnte durch die Ein-
bahnregelung großzügig eingehalten werden.“  

Außerdem betonte der Bürgermeister, dass dieses doch sehr 
kurzfristig zu organisierende sanitätspolizeiliche Großereignis 
gezeigt hat, wie wichtig die örtlichen Einsatzorganisationen 
ASBÖ und Feuerwehr für unsere Gemeinde sind.

PARTEIENVERKEHR 
AM GEMEINDEAMT 

(neue Öffnungszeiten nach der Corona-Pandemie!)

Montag:  8 - 12 Uhr u. 13 - 15 Uhr
Dienstag:  8 - 12 Uhr 
Mittwoch:  8 - 12 Uhr 
Donnerstag:  8 - 12 Uhr u. 13 - 18 Uhr      NEU!
Freitag:  8 - 12 Uhr
Außerhalb der angeführten Zeiten ist das Amt geschlossen!

Befund der Wasseruntersuchung
WVA- Frankenfels

Der Wasserversorgung wurde beste Qualität bescheinigt.

Einladung an alle Frankenfelserinnen und Frankenfelser  
zu den nächsten Massentests am Sa, 16. und So, 17. Jänner 2021

Die Freiwilligen Helfer des ASBÖ, der Freiwilligen Feuerwehr und Gemeindemitarbeiter werden wieder 
für einen reibungslosen Ablauf der Testung sorgen. Hiermit möchte ich Sie persönlich ersuchen, sich testen zu lassen und somit 

zum Schutz der gesamten Bevölkerung beizutragen! Bgm. Heinrich Putzenlechner
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Voranschlag des außerordentlichen Haushalt 2021:
Der außerordentlichen Haushalt beinhaltet die größeren Investitionen unserer Gemeinde. 

Feuerwehr Frankenfels €    322.800
Freibad €      60.000
Gemeindestraßen und Güterwegebau €    109.000
Familienfreundliche Gemeinde €        5.000
Hochwasserschutz €      50.000
Bahnhofumbau - Geschirrmobil €      20.000
Generationenpark €      10.000
Wohnhaus Markt 102 – Heizung €      25.000
Aufbahrungshalle – Dach €      40.000

Liebe Frankenfelserinnen 
                  und Frankenfelser, liebe Jugend!

Bgm. Heinrich Putzenlechner 

Ihr Bürgermeister:
BLEIBEN SIE GESUND!

Die Erstellung des Voranschlages für das Haushaltsjah-
res 2021 gestaltete sich schwieriger als ohnehin ver-
mutet. 
Kernaufgabe war es, die vom Land Niederösterreich 
bekanntgegebenen Einnahmen, die doch wesentlich 
geringer sind als in den Vorjahren, mit dem Verwal-
tungsaufwand und den Ausgaben für Investitionen ab-
zustimmen.
Eine klare Erkenntnis ist es, dass der ordentliche Haus-
halt nicht mit den Einnahmen aus Ertragsanteilen aus-
geglichen werden kann. Dies bedeutet, dass keine Zu-
führungen in den Außerordentlichen Haushalt möglich 
sind und weniger Bedarfszuweisungen für Projekte und 
Investitionen zur Verfügung stehen. 
Eine neuerliche Bildung einer allgemeinen Haushalts-
rücklage ist notwendig. Diese wird aus der Kanalrück-
lage gebildet. Die dringliche Empfehlung des Landes, 
keine neuen Darlehen aufzunehmen, wird im Voran-
schlag eingehalten. 

Der Ersatz des großen Traktors am Gemeindebauhof, 
die Kreuzungsbeleuchtung bei der Zufahrt Kläranlage, 
die Fertigstellung der Fassade Freibad-Südseite, der 
Funcourt und die Nattersstegerneuerung müssen auf 
die nächsten Haushaltsjahre verschoben werden. Nach-
stehend einige Zahlen des Voranschlages 2021.

Aufgrund des geringen Bud-
getrahmens im Außerordent-
lichen Haushaltes wurde das 
Güterwegprojekt „Frankenfels-
berg“ ein zweites Mal verscho-
ben. 
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Durch Fachfirmen aus Frankenfels und der Region, Arbeitsstunden der Feuerwehrmänner und Frauen sowie vielen freiwilligen 
Arbeitstagen der Bevölkerung konnte das FF-Haus innerhalb von einem Jahr errichtet werden.

Für 20 Neugeborenen gab es im Frühjahr beim Babytag der 
Generation 2019 ein Sparbuch der Gemeinde 

für den Start ins finanzielle Leben. 

Die neue Beschilderung der Mountainbike-Strecken durch  
GR Hollaus und Vbgm. Eigelsreiter vor der sanierten 

Steinmauer beim „Schiaßkogel“

Frankenfels erreichte bei der Aktion „Blühendes NÖ“ den 
3. Platz für kleinere Gemeinden in der Mostviertel-Bewertung. 

Mit viel Spielbegeisterung bedankten sich die Tennisspieler 
für den neuen Kunstrasen auf den zwei Plätzen 

unserer Tennisanlage. 

Die fertiggestelle Überdachung im Hof der Grassermühle (Projekt Generationenpark) steht nach der Corona-Pandemie schon 
für kleinere oder größere Veranstaltungen bereit. 
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Mit 5 weiteren Smartboards sind jetzt alle Klassen der Schule 
in Frankenfels bestens ausgestattet. Die Kinder und 

LehrerInnen arbeiten bereits begeistert damit.

250 m³ Trinkwasser zusätzliche Speicherkapazität sichert eine 
störungsfreie Wasserversorgung. 

Schlüsselübergabe an 12 Wohnungsmieter am 27. Nov. 2020 
bei der Wohnhausanlage Markt 48. 

Ferialpraktikantinnen und Ferialpraktikanten waren im 
vergangenen Sommer im Einsatz. Eingeteilt am Bauhof, am 

Gemeindeamt und im Kindergarten von Frankenfels. 

Die Steinmauer oberhalb des Pfarrhofes wurde von Gemein-
dearbeitern gegen das Abbröckeln und Verrutschen der Steine 

mit Beton gesichert und somit zur Gänze saniert.

Übergabe der Ankaufsförderung für Einsatzrucksäcke sowie 
für den Ankauf des neuen Rettungstransportwagens an die 
ASBÖ Rettungsstelle durch Vertreter der Marktgemeinde. 

Aufschließung der neuen Siedlung in der Markenschlagr. 
durch die Gemeinde. 3 Parz. sind noch frei! 

Drei Häuser entstehen bereits. 

Um die Reinhaltung der Gehwege und Straßen von Hundekot 
besser umsetzen zu können, stellten die Bauhofmitarbeiter der 

Marktgemeinde mehrere Hundekot-Sackerl-Stationen auf. 
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Schulpersonal auf Coronahygienemaßnahmen geschult 
Das Coronavirus und die Einhaltung 
der dementsprechenden Hygienemaß-
nahmen im Hinblick auf die Essensaus-
gabe in der Mittelschule Frankenfels 
stand im Mittelpunkt einer Schulung 
des Schulpersonals der Marktgemeinde 
Frankenfels. Frau Christina Schwingen-
schlögl, MSc., von der Firma Goldmenü 
zeichnete für die Schulung zum Thema, 
Betriebs- Personal- und Lebensmittelhy-
giene sowie Lagerung und Ausgabe von 
Speisen, verantwortlich.

Neuwahl der Weidegemeinschaft Eibeck
Am Sonntag, 11. Oktober 2020 hielt die 
Weidegemeinschaft Eibeck ihre jährliche 
Weideversammlung ab. Alle 5 Jahre ste-
hen auch Neuwahlen auf der Tagesord-
nung.

Nach 25 Jahren Amtszeit, davon 12 Jahre 
als Geschäftsführer tätig und 13 Jahre als 
Obmann, legt Leopold Größbacher seine 
Funktion als Weideobmann zurück. In 
dieser Zeit sind wesentliche Projekte um-
gesetzt worden. Geschäftsführer Bern-
hard Karner erwähnte die wesentlichen 
Projekte in seinen Dankesworten an den 
scheidenden Obmann Größbacher: „Kul-
tivierungsmaßnahmen auf den Almflä-
chen waren notwendig, sowie wurden 
12 Tränkestellen für die Weidetiere in 6 
Koppeln errichtet“ hob Bernhard Kar-
ner hervor. Größtes Projekt war sicher-
lich der Bau des Wirtschaftsgebäudes im 
Jahr 2004, und später der Bau des Alm-
hauses Eibeck. In den Jahren 2011 – 2014 
wurde das Almhaus Eibeck neu errichtet. 
Hier war der langjährige Obmann Leo-
pold Größbacher Hauptverantwortlich 
für diese Bautätigkeiten. Im Jahr 2018 
wurde eine neue Quelle gefasst, wo zu-
sätzlich zum bestehenden Hochbehälter 
ein Wasservorrat für das Weidevieh und 

das Almhaus geschaffen werden konnte.
Der Weideverein Eibeck dankte Leopold 
Größbacher für seine großartige Arbeit 
und übereichte ihm für seine Tätigkeiten 
Reisegutscheine, und eine wunderschöne 
Holzglockenuhr. Vom NÖ Weidewirt-
schaftsverband bekam Größbacher das 
Verdienstabzeichen in Gold, für sein En-
gagement um die Weidewirtschaft, ver-
liehen.
Hermine Heindl legte ihre Funktion 
als Schriftführerin zurück. Für 25-jäh-
rige Tätigkeit als Schriftführerin der 
Weidegemeinschaft Eibeck, dankten der 
scheidende Obmann Leopold Größba-
cher sowie der Geschäftsführer Bernhard 
Karner. 
Bürgermeister Heinrich Putzenlechner 
sprach lobende Worte aus und verlieh 
Hermine Heindl das Verdienstabzei-

chen in Silber der Marktgemeinde 
Frankenfels für ihre getane Arbeit.

Ergebnis Neuwahl:
Obmann: Anton Winter
Obmann Stv.: Herbert Winter
Geschäftsführer: Bernhard Karner
Kassier: Ernst Eigelsreiter
Schriftführerin: Bettina Hösl
Kassaprüfer: Gerald Hofegger und Her-
mann Eigelsreiter jun.

Frankenfelser Jugend- und 
Studentenförderung 

In der letzten Gemeinderatssitzung wurde die Frankenfelser-
Jugendförderung für die Jahrgänge 2002, 2003 und 2004 

sowie die Studentenförderung mit einem Betrag von 
100 Euro beschlossen.

Das Formular kann auf der Homepage abgerufen werden. 
Studenten müssen einen Studiennachweis mitbringen. 

Bitte beim Haupteingang des Gemeindeamtes 
(Springbrunnen-Seite) anläuten.
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Adventzeit im Kindergarten 

Wir haben unseren Kindergarten 
weihnachtlich geschmückt.

Für den Nikolaustag sind alle 
Gummistiefel fleißig geputzt und vor die 

Türe gestellt worden.

Bei einer täglichen Adventfeier beglei-
ten wir die Kinder durch die Vorweih-

nachtszeit. Geschichten über die Geburt 
Jesus, Weihnachtslieder und ein selbst 
gestalteter Adventkalender sollen die 

Kinder auf das Weihnachtsfest 
vorbereiten.

Der Nikolaus war da!
Er hat für jedes Kind eine kleine Über-

raschung in die Stiefel gelegt.

Obwohl der Nikolaus bei unserer Niko-
lausfeier nicht dabei sein durfte, konnten 
die Kinder eine stimmungsvolle Atmo-
sphäre - geschaffen durch Lieder, Ge-

dichte, selbst gebastelten Tischschmuck, 
festlich geschmückten Räumen und das 
Verkleiden kleiner Nikoläuse – erleben.

Gemeinde und Volksschule engagieren sich für Klimaschutz
Klimaschutz werden in der Neuen Mit-
telschule und der Volksschule Franken-
fels  groß geschrieben und so engagieren 
sich die Schülerinnen und Schüler bereits 
seit zwei Jahren bei der landesweiten 
Kampagne „Mission Energie-Checker“. 
Im Fokus steht der achtsame Umgang 
mit Energie. 

Die Gemeinde unterstützt dieses Enga-
gement und erarbeitete gemeinsam mit 
der Energieberatung NÖ Einsparpoten-
tiale bei Wärme-, Strom- und Wasser-
verbrauch. Die kleinen Energiechecke-
rInnen in den Schulen bemühen sich  
ihrerseits, Energiefresser und unnötigen 
Energieverbrauch aufzuspüren. So ler-
nen sie bereits von klein an den sparsa-
men Umgang mit Ressourcen.
Die ideale Raumtemperatur 
Schwerpunkt Winter 2020

Für das heurige Schuljahr liegt der 
Schwerpunkt auf der optimalen Tempe-
ratur in der Klasse.  
Dazu wurden von der Energie- und 

Umweltagentur des Landes NÖ (eNu) 
für alle Klassenräume der NMS und 
VS Frankenfels digitale Thermometer,  
Plakate und Unterrichtsmaterialien an 
Direktorin Renate Aigelsreiter MA, 
Bürgermeister Heinrich Putzenlech-
ner und Energiegemeinderat Alfred 
Hollaus übergeben. 
Energiedetektive prüfen die 

Temperatur ihrer Klasse
Mit den neuen Thermometern können 

die  Kinder die Temperatur beobachten 
und mithelfen, dass Klassenräume  im 
Winter nicht überheizt werden und somit 
die richtige Wohlfühltemperatur haben.

Ist es zum Beispiel zu warm, werden die 
Kinder leichter müde. 
Die ideale Temperatur macht das Lernen 
einfacher. 
Nebenbei können bis zu 10 % Heizene-
gie eingespart werden. 
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Weihnachtsfreude in einer Schuhschachtel
Ich packe meine Schuhschachtel, und 
nehme… einen Hygieneartikel, Süßig-
keiten, Schulwaren, ein neuwertiges 
Kleidungsstück sowie Spielsachen mit. 
Kleine Dinge, die in dieser Schachtel 
Platz haben und für manche Kinder aber 
große Freude bedeuten können…
Genau das ist die Kernidee des Projekts 
„Weihnachtsfreude“, an dem heuer die 
Volks- und Mittelschule Frankenfels zum 
ersten Mal teilnimmt, nachdem Mitarbei-
ter dieser Aktion auf sich aufmerksam 
gemacht haben.
Gerade in der momentan ohnehin schwie-
rigen Situation ist es wichtig, nicht auf 

die Kleinsten und Ärmsten in Europa zu 
vergessen, wie z. B. bedürftige Kinder in 
Rumänien, Moldawien und der Ukraine.

Deshalb haben sich viele Schülerinnen 
und Schüler sowie Lehrerinnen und Leh-
rer der Volks- und Mittelschule freiwil-

lig an dem Projekt „Weihnachtsfreude“ 
beteiligt. Den Anstoß dazu gaben die 
Direktorin Dipl. – Päd. OLNMS Renate 
Aigelsreiter, MA, sowie die Religions-
lehrerinnen ROL Christa Gonaus, Dipl. 
– Päd. VOL SR Johanna Umgeher und 
MMag. Diana Wallisch – Zöchling.

NÖMS Frankenfels radelt mit!
Mobilitäts-Schulwettbewerb „Klimafi t zum RADLhit“ 2020

Mit dem Projekt „Klimafi t zum RADL-
hit“ setzte die NÖMS Frankenfels bereits 
zum Schuljahresbeginn ein Zeichen für 
klimafreundliche Mobilität – und einen 
Anreiz zum Radfahren. Seit der RAD-
Land Niederösterreich-Wettbewerb 2008 
von Klimabündnis NÖ ins Leben geru-
fen wurde, haben bereits mehr als 1.000 
Klassen teilgenommen. Insgesamt wur-
den heuer 1.869 Kinder aus 112 Klassen 
mobilisiert. Mitmachen konnten Schüle-
rInnen der 5. bis 8. Schulstufe.

In unserer schnelllebigen Zeit sind El-
tern versucht, ihre Kinder „schnell“ mit 
dem Auto zur Schule zu bringen. Für 
Kinder ist es aber wichtig, dass Sie ih-
ren Schulweg selbständig und somit kli-
mafreundlich zurücklegen. Das steigert 
das Selbstbewusstsein und stärkt den 
Orientierungssinn. 

Bei einem kurzen Schulweg ist das Fahr-
rad ideal und der tägliche Schulweg ist 
eine Möglichkeit für mehr Bewegung, 
was wiederum das Immunsystem stärkt.

Aus der NÖMS Frankenfels nahmen 
alle Klassen an dem symbolischen Wett-
radeln teil, das mit klimafreundlich zu-
rücklegten Schulwegen auf verschieden 
Routen zur Landeshauptstadt St. Pölten 
führt. Dabei konnte die 4. Klasse als 
eine der schnellsten Klassen auf der 
gewählten Route einen Preis – eine 
Erlebnisführung in der Ötscher Tropf-
steinhöhle - erradeln.
Für das engagierte LehrerInnenteam der 
NÖMS Frankenfels rund um Frau Direk-
torin Renate Aigelsreiter und Herrn Leh-

rer Christian Leitner ist die Teilnahme 
bei „Klimafi t zum RADLhit“ bereits seit 
vielen Jahren ein Fixpunkt. „Dass heuer 
trotz der erschwerten Bedingungen in 
Bildungseinrichtungen so viele Schulen 
mitgemacht haben, ist besonders erfreu-
lich, denn gerade jetzt gibt es gute Grün-
de fürs Radfahren“, meint Projektleiterin 
Eva Zuser von Klimabündnis Niederös-
terreich und hält fest: „Kein anderes Ver-
kehrsmittel verbindet schließlich ‚Social 
Distancing‘ und Klimaschutz besser als 
das Fahrrad.“

Lese-Gütesiegel für die Mittelschule 
Unsere Mittelschule darf sich nun offi  zi-
ell ,,Lesekultur-Schule" nennen.
Bereits im Dezember 2019 haben wir 
erfahren, dass wir alle Kriterien für das 
Lese-Gütesiegel erfüllt haben und die-
se Auszeichnung nun für die Schuljahre 
2019/20 und 2020/21 tragen dürfen. Das 
gilt nur für Schulen, die einen beson-
deren Schwerpunkt auf die Leseerzie-
hung legen.
An unserer Schule gibt es verschiedene 
Formen der Leseförderung, das Lesen 

spielt in allen Gegenständen eine Rolle, 
es gibt kreative Buchpräsentationen, wir 
laden Autoren an die Schule ein, wir ha-
ben eine Bücherei mit einer großen Aus-
wahl an Büchern und einer Leseecke, ... 
Das sind nur einige Eckpunkte, die die 
Mittelschule Frankenfels zum Thema 
,,Lesekultur" erfüllt hat.

Fast ein Jahr nach der Bekanntgabe kön-
nen wir nun die Auszeichnung ,,Lese-
Gütesiegel" in unseren Händen halten. 

In Zukunft besteht die Möglichkeit, alle 
zwei Jahre neuerlich darum anzusuchen.
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Herausforderungen…
Trotz zweimaligem Lockdown boten die Volksschule und die Mittelschule Frankenfels ihren SchülerInnen im vergangenen Ka-
lenderjahr viele Aktivitäten. Zum einen konnten die Kinder dabei ihre sportlichen (Willicup 2020, Kick it like Nina, Klettern in 
Weinburg, Schultag im Schnee, Bewegte Klasse 2.0), ihre kognitiven (English-Olympics, Pangea, Big Challenge) und künstleri-
schen (Raiff eisen-Zeichenwettbewerb) Fähigkeiten unter Beweis stellen. 
Zum anderen wurde mit diesen Angeboten ihre Bildung gefestigt. So gab es Beiträge für die Umwelterziehung (AnTONNia, 
Bobby Bottle, RadlHit, Energie-Checker), die Verkehrserziehung (Hallo Auto, Top Rider), die Gesundheitserziehung (Gesunde 
Jause mit den Bäuerinnen, Kroko – Zahnhygiene) und die Berufsorientierung (Begabungskompass, Respekt.Lehre, Tourismus-
Workshop).

Altbewährtes…
Ebenso wird in diesen beiden Schulen Wert gelegt auf die Vermittlung von Traditionen. Deshalb wurden wie in den Jahren zuvor 
ein Tag in Tracht, eine Faschingsparty und das Laternenfest veranstaltet. Der Nikolaus durfte in der Volksschule natürlich auch 
nicht fehlen.
Das kulturelle Angebot umfasste eine Theatervorstellung (Krebs & Wedelspeck) und einen Kinotag. Über die digitale Sicherheit 
klärte ein Safer-Internet-Workshop auf, digitale Kompetenzen konnten im Summercamp der Zukunftsakademie Mostviertel ver-
tieft werden.
An einem Wandertag wurde die nähere und etwas fernere Umgebung bei strahlendem Sonnenschein erkundet und die sportliche 
Ausdauer trainiert. 
Die Erziehung zur Nächstenliebe sollte in den Aktionen „Weihnachtsfreude in einer Schuhschachtel“ und der Ö3-Wundertüte 
erfolgen. 

Neues…
Deshalb ist es nicht verwunderlich, dass diese beiden Schulen viele Auszeichnungen für ihre Aktivitäten erhielten. So bekam die 
Volksschule das Sportgütesiegel in Silber und das Bewegte Schule-Gütesiegel. Die Mittelschule durfte sich über die Verleihung 
des Sportgütesiegels in Gold, des Lesegütesiegels und des MINT-Gütesiegels freuen. 
Aber auch den Eltern gebührt heuer eine besondere Auszeichnung für die wochenlange Betreuung ihrer Sprösslinge in den beiden 
Phasen des Distance Learnings. 

Personelle Veränderungen…
Es hieß auch Abschied nehmen. So traten SR Liane Gamsjäger und OSR Reinhard Wilhelm in ihren wohlverdienten Ruhestand 
und die 4. Klasse der NMS Frankenfels beendete ihre Schulpfl icht. Neue Gesichter folgten: 25 ErstklässlerInnen, Prof. Kerstin 
Lindner BEd, Mag. Andrea Nutz und unsere neue Direktorin Renate Aigelsreiter MA. 

Jahresrückblick der Schule
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Landjugend wählte online neuen Vorstand
Unter gänzlich neuen Voraussetzun-
gen hielt die Landjugend Frankenfels-
Schwarzenbach ihre diesjährige General-
versammlung ab. Um in Sachen Covid19 
absolut kein Risiko einzugehen, wurden 
nur die vereinsrechtlich notwendigen Ta-
gesordnungspunkte abgehalten. Die Mit-
glieder wurden zudem online zur Wahl 
gerufen. Auf ein Zusammentreffen wur-
de gänzlich verzichtet.
 
„Es war mit einer normalen General-
versammlung natürlich nicht zu verglei-
chen“, vermisste die geschiedene Leite-
rin Lisa Seper sonst üblichen festlichen 
Teil mit Mitglieder-Ehrungen und Funk-
tionärsverabschiedungen. „Aber wir 
wollten kein Risiko eingehen und haben 
uns an die Empfehlungen der Landju-
gend Niederösterreich gehalten.“
 
Wahlen unter strengen Sicherheitsvor-

kehrungen.
Diese sahen vor, auf ein Zusammenkom-
men von Mitgliedern und Funktionären 
gänzlich zu verzichten und mittels eines 
Online-Tools die Wahl von zu Hause aus 
durchzuführen. Die Mitglieder bekamen 
einen Link zugeschickt, mit dem sie auf 
das Abstimmungstool zugreifen konnten. 
So wurde der Kassier Robert Gonaus 
entlastet, einer kleinen Statutenänderung 
zugestimmt und der neue Vorstand ge-
wählt.
Festlicher Teil auf unbestimmte Zeit ver-
schoben.
„Aufgeschoben ist nicht aufgehoben“, 
hofft der scheidende Obmann Roman 
Riedl, dass der festliche Teil der Gene-
ralversammlung möglichst bald nachge-
holt werden kann. „Schließlich wollen 
wir unsere fleißigsten Mitglieder ehren 
und gemeinsam auf erfolgreiche Projek-
te anstoßen!“

 Der neue Vorstand setzt sich wie folgt 
zusammen:
Obmann: Manuel Prammer
Leiterin: Marlene Gonaus
Obmann Stv.: Jakob Hofegger
Leiterin Stv.: Lisa Grubner
Kassier: Robert Gonaus
Schriftführer: Jasmin Enne
Kassaprüfer 1: Thomas Hager
Kassaprüfer 2: Harald Pfeffer

Sparverein Falkenstein
Heuer im 71igsten Jahr seines Beste-
hens gingen auch die Corona Pandemie 
und die damit verbundenen Lockdowns 
nicht spurlos am Sparverein Falkenstein 
vorüber. Beginnend mit Sonntag dem 
15. März bis endend am 24. Mai 2020 
gab es keine Einzahlungen, da die Gas-
tronomie geschlossen halten musste. Elf 
Sonntage waren für den Sparverein da-
durch verloren. Der 1. November war 
die letzte Möglichkeit im Jahr 2020 in 
den Sparverein einzuzahlen, denn mit 
dem 3. November begann der neuerliche 
Lockdown. Dadurch war es wieder drei 
Sonntage nicht möglich in den Sparver-
ein einzuzahlen. Durch erhöhte Einzah-
lungen an den anderen Sonntagen durch 
die positiv motivierten 329 Sparerinnen 
und Sparer, erreichten wir fast die glei-
che Gesamtsparsumme wie im Vorjahr. 
Die Auszahlung fand so wie die Jahre 

vorher wieder im VAG Leb am 8. De-
zember 2020 statt. Diesmal ohne gesel-
ligem Beisammensein und ohne der tra-
ditionellen und beliebten Tombola. Statt 
des großen Saales allerdings nur im klei-
nen Saal und der Garderobe. Die Zeit der 
Auszahlung wurde zeitlich versetzt ein-
geteilt, sodass es zu keiner Staubildung 
kam. 

Obmann Tauber und Karner Kurt emp-
fingen die Sparerinnen und Sparer vor 
dem Lokal und diese erhielten nach 
Handdesinfektion und mit Schutzmaske 
Eintritt in den Kassenbereich zu Anne-
marie Vorderbrunner und Alfred Maier. 
Weiter ging es zur Übernahmestelle der 
Sparprämie in den kleinen Saal mit Heidi 
Niederer und Walter Krickl. 
Die Kindergeschenke übergaben Josefa 
Tauber und Eva Wiener auf einem ge-

Die Erntekrone - ein Symbol für Dankbarkeit!
Auch dieses Jahr setzte die Landjugend-
gruppe Frankenfels-Schwarzenbach die 
Tradition des Bindens und Gestaltens der 
Erntekrone fort. 

In liebevoller Handarbeit wurden Pro-
dukte, die regional zur Verfügung stehen 
gebunden. So wurde heuer mit Tannen-
zweigen, Heu, Stroh und Getreide ge-
bunden, geschmückt wurde die Erntekro-
ne dann noch mit Strohblumen, Äpfel, 

Mais, Lampionblumen. 
Beim Erntedankfest am Sonntag den 11. 
Oktober 2020 wurde diese von den Bur-
schen der Landjugend in die Kirche ge-
tragen. Moderator Martin Hochedlinger 
segnete die Erntekrone im Rahmen des 
feierlichen Gottesdienstes. 
Die Mitglieder der Landjugend sowie die 
Ortsgruppe des Bauernbundes und die 
Bäuerinnen haben die hl. Messe liebevoll 
mit Texten mitgestaltet. 

trennt und entfernt aufgestelltem Tisch. 
Dagmar Gruber-Maier war als Sicher-
heitsorgan im kleinen Saal tätig. 
Allen Sparerinnen und Sparern dankt das 
Team des Sparvereines Falkenstein für 
Ihr Verständnis und Disziplin. Wir hof-
fen 2021 wieder in gewohnter Form die 
Auszahlung abwickeln zu können und 
alle wieder gesund und munter begrüßen 
zu dürfen.
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Hilfswerk Pielachtal: Freie Kapazitäten bei Pflege und Betreuung
Individuelle und hochqualitative Pfle-
ge und Betreuung: Wer Unterstützung 
im eigenen Zuhause benötigt, ist beim 
Hilfswerk an der richtigen Adresse.
Professionelle Pflege und Betreuung für 
sich selbst oder einen Angehörigen: Das 
bietet das Hilfswerk Pielachtal. Die Pa-
lette an Dienstleistungen ist breit und 
wird individuell auf die persönliche Le-
benssituation abgestimmt. Das Betreu-
ungsgebiet des Hilfe und Pflege daheim-
Teams Pielachtal ist groß und umfasst 
die Gemeinden Frankenfels, Hofstet-
ten, Kirchberg, Loich, Rabenstein und 
Schwarzenbach an der Pielach. 

„Unsere Angebote und Services bieten 
Unterstützung im Alltag unter Einhal-
tung höchster Hygiene- und Sicherheits-
standards. Dadurch entlasten wir Betrof-
fene und Angehörige mit rascher und 
individueller Beratung & Betreuung“, so 
Hilfswerk Niederösterreich-Präsidentin 
LAbg. Bgm. Michaela Hinterholzer.  

Im Rahmen der Hauskrankenpflege 
bieten diplomierte Pflegekräfte sowie 

FachsozialbetreuerInnen und Pflegeas-
sistentInnen professionelle Pflege und 
Betreuung für Menschen mit alters-
bedingten Einschränkungen sowie für 
Menschen jeden Alters mit akuten oder 
chronischen Erkrankungen. Ob täglich, 
mehrmals pro Woche oder nur für kurze 
Zeit: Das Pflegeausmaß wird an die per-
sönlichen Bedürfnisse angepasst. Auch 
im Bereich Wundmanagement stehen 
speziell ausgebildete Hilfswerk-Exper-
tinnen und -Experten den Kundinnen und 
Kunden zur Seite. Sie bieten professio-
nelle Versorgung und Beratung, um den 
Heilungsprozess zu fördern.

Oft wird auch der Alltag durch Alter 
oder Krankheit beschwerlicher. Heim-
helfer/innen des Hilfswerks kommen 
einmal oder mehrmals täglich ins Haus. 
Sie unterstützen bei Aktivitäten des täg-
lichen Lebens, wie beispielsweise der 
Körperpflege. Darüber hinaus gehören 
auch die mobile Pflegeberatung, die so-
ziale Alltagsbegleitung, die mobile Phy-
siotherapie sowie das Menüservice und 
das Notruftelefon zu den Angeboten des 

Hilfswerk Pielachtal. 

Mehr Informationen zu den Angeboten 
und Services gibt es auf der Hilfswerk 
Website www.hilfswerk.at/niederös-
terreich. Das Hilfe und Pflege daheim-
Team Pielachtal informiert Interessen-
tinnen und Interessenten aber auch gerne 
telefonisch unter 05 9249 51210 oder per 
E-Mail an pflege.pielachtal@noe.hilfs-
werk.at.

Hilfe und Pflege daheim Pielachtal
Am Fronberg 3, 3204 Kirchberg/Pielach
T 05 9249-56710 
E pflege.pielachtal@noe.hilfswerk.at
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr
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Jahresrückblick 2020 des ASBÖ Frankenfels
Auch für die Frankenfelser Samariter war das Kalenderjahr natürlich von der Covid19-Pandemie geprägt. Trotz der dadurch 

erhöhten Anforderungen (personell sowie im Hinblick auf Covid-Richtlinien im Rettungsdienst) konnte man damit relativ gut 
umgehen, auch da man rasch darauf reagiert hat.

Was sich beim Samariterbund Frankenfels vergangenes Jahr getan hat, lesen Sie nachfolgend in den Kurzberichten zu ausge-
wählten Themen:

Lockdown-Heimbringservice der Samariter
Bereits während des ersten Lockdowns 
im März 2020 hat man der Bevölkerung 
ein kostenloses Heimbringservice für 
Lebensmittel des täglichen Bedarfs an-
geboten, welches von den Menschen gut 
angenommen wurde. Anlässlich des neu-
erlichen Lockdowns haben die Samariter 
dieses Service im November reaktiviert. 
Im Rahmen dessen wurden telefonische 
Bestellungen bei den Kooperationspart-
nern Bäckerei Leb, SPAR Niederer, Or-
dination Dr. Brachinger sowie Isbary 
Bioland von ASBÖ-Sanis ausgeliefert, 
um Menschen aus der Risikogruppe zu 
schützen.

NÖ Rettungslandschaft: Standort Frankenfels langfristig gesichert!
Im NÖ Rettungswesen bahnt sich eine 
gravierende Änderung an: Bestimm-
te Rettungsstellen werden künftig mit 
Landesmitteln gefördert, müssen in die-
sem Zusammenhang aber noch höhe-
re Qualitätsstandards bieten als bisher. 
Der ASBÖ Frankenfels/Schwarzenbach 
wurde als eine von neun ASBÖ-Dienst-
stellen landesweit für dieses Programm 

ausgewählt. Binnen zehn Jahren müssen 
gewisse Adaptionen umgesetzt werden 
(beispielsweise ein größerer Rettungs-
transportwagen mit erweiterter Ausstat-
tung) oder ein zusätzlicher Krankentrans-
porter mit einem Wochenstundenpensum 
von 70 Stunden. 
Der Frankenfelser ASBÖ-Gruppenvor-
stand in einer Stellungnahme: „Diese 

Entscheidung ist als Aufwertung für den 
Standort Frankenfels zu sehen und si-
chert unser Bestehen langfristig.“ 

Neben geographischen Gesichtspunk-
ten dürfte vor allem die verlässliche 
24/7-Dienstbereitschaft des RTW Fran-
kenfels für diese Entscheidung eine Rol-
le gespielt haben.

Zivildienst beim ASBÖ Frankenfels
Die Praxisanleiter/innen der Frankenfel-
ser ASBÖ-Gruppe und Zivildienst-Be-
auftragter Peter Aigelsreiter durften sich 
2020 über mehrere junge Männer freuen, 
die ihre Rettungssani-Prüfung mit Bra-
vour gemeistert haben und seither die 
aktive Dienstmannschaft unterstützen. 
Zuletzt waren das die Zivis Christian 
Enne, Sebastian Pichler, Jakob Dax-
böck, Michael Fahrngruber, Martin 
Schoisengeyer sowie Georg Schagerl 

und (bereits im Februar) Matthias 
Gravogl. Der ASBÖ Frankenfels wird 
mit 5 Zivildienstleistenden ins Kalender-
jahr 2021 starten. Die Zivis sind speziell 
in der derzeitigen Pandemie-Situation 
eine tragende Säule, um im Dienstalltag 
ältere Kolleg/innen bestmöglich entlas-
ten zu können. 

Für weitere Interessenten an einem Zi-
vildienst im Rettungswesen hätte der 

ASBÖ Frankenfels für die nächsten Jah-
re noch Bedarf: 
„Sowohl für 2021 als auch für 2022 
und die Folgejahre hätten wir voraus-
sichtlich noch freie Zivi-Stellen und 
würden uns freuen, wenn sich Interes-
senten vorab mit uns in Verbindung set-
zen würden. Gerne beantworten wir alle 
Fragen rund um den Zivildienst im per-
sönlichen Gespräch oder telefonisch.“, 
so Peter Aigelsreiter.
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ASBÖ betreute Covid-Massentests
Bei den Antigen-Schnelltests in Nieder-
österreich im Dezember hat der ASBÖ 
die Teststraßen in Frankenfels, Schwar-
zenbach sowie Puchenstuben mitbetreut. 
Dies wurde in Kooperation mit den Ge-
meinden und Feuerwehren organisiert. 
Die Samariter stellten Tester/innen und 
Helfer/innen aus dem Team der Aktiven. 
Einmal mehr zeigte sich dabei die in 
unserer Region bestens funktionierende 
Zusammenarbeit zwischen Rettung, Feu-
erwehr und Gemeinde.

Haussammlung 2020: Danke für die Unterstützung!
Der Samariterbund Frankenfels bedankt 
sich bei der Bevölkerung für die – trotz 
der derzeitigen Situation – enorme Un-
terstützung bei der diesjährigen Haus-
sammlung in Frankenfels sowie bei der 
postalischen Spendenaktion in den um-
liegenden Gemeinden. 

Obwohl diesmal nicht alles so persönlich 
ablaufen konnte wie gewohnt 
(Sicherheitsabstand und die Covid-
Schutzmaßnahmen wurden vom ASBÖ-
Personal selbstverständlich strikt einge-
halten), 
konnte auch dieses Jahr wieder ein sehr 

gutes Ergebnis erzielt werden. 
Alleine in Frankenfels konnten knapp 
25.000 Euro lukriert werden, diese Sum-
me soll wieder zum Wohle der Bevöl-
kerung und zur Finanzierung des Rund-
um-die-Uhr-Dienstbetriebs eingesetzt 
werden.  

Neues Notfallrucksack-Set beim ASBÖ Frankenfels im Einsatz
Die Technische Leitung des ASBÖ Fran-
kenfels rund um Neo-TL Alex Winter hat 
vergangenes Jahr erneut in die Optimie-
rung der Sanitäts-Ausrüstung in den Ein-
satzfahrzeugen investiert. Angeschafft 
wurden u.a. ein modernes Notfall-Ruck-
sackset, bestehend aus Rucksack und 
Oxybag. Dabei durften sich die Retter 
über finanzielle Unterstützung der Ge-
meinden im Einsatzgebiet freuen. Die 
Marktgemeinde Frankenfels beteiligte 
sich mit 1.500,- Euro, ebenso sicherten 

die Gemeinden Puchenstuben (1.500,-), 
Schwarzenbach/P. (1.000,-) und St. An-

ton (500,-) ihre Unterstützung bei diesem 
wichtigen Vorhaben zu.

ASBÖ: Ausblick auf das Jahr 2021
Im kommenden Jahr wird der ASBÖ 
Frankenfels/Schwarzenbach – so es der 
Verlauf der Pandemie zulässt auch im 
Rahmen eines Festakts – das 60-jährige 
Bestehen der Dienststelle feiern und 
außerdem einen neuen Rettungstrans-
portwagen in den Dienst stellen, um den 
Fuhrpark entsprechend zu modernisie-
ren. Für das neue Rettungsauto (die Ge-
samtkosten belaufen sich auf knapp über 
100.000 Euro) leistete die Gemeinde 
eine Subvention in der Höhe von 10.000 
Euro.

Im Jahr 2021 möchte man bei den heimi-
schen Samaritern außerdem die Fortbil-
dung (intern bei gemeinsamen Trainings 
sowie für die Bevölkerung in Form von 
Kursen) wieder intensivieren, da „co-
ronabedingt“ einige Übungen ausfallen 
und ein für April 2020 geplanter Erste-
Hilfe-Kurs für die Bevölkerung nunmehr 

im Oktober, in deutlich kleinerem Rah-
men, abgehalten werden musste. 

Darüber hinaus hofft man, bald auch 
wieder größere Kombi-Übungen mit der 
Feuerwehr und anderen Blaulicht- bzw. 

Hilfsorganisationen abhalten zu können.
Hauptziel und Anspruch der Samariter 
bleibt jedenfalls auch 2021 weiterhin: 
Für die Bevölkerung rund um die Uhr für 
Krankentransporte und bei Notfällen zur 
Verfügung zu stehen.
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Covid-19-Krise:
In Zeiten einer Pandemie mit zeitweisen 
Lockdown ist es sehr herausfordernd, 
den Dienstbetrieb und damit einherge-
hend die Einsatzbereitschaft aufrecht zu 
erhalten. Größere Übungen sind derzeit 
nicht erlaubt, wir profitieren aber von der 
fundierten Ausbildung der Jahre vorher 
und wir machten Übungen in Kleingrup-
pen.

Friedenslichtaktion:
Unsere traditionelle Friedenslichtaktion 
am 24. Dezember können wir heuer lei-
der nicht in der gewohnten Form durch-
führen. Die Verpflegung oder eine Aus-
schank ist aufgrund der Corona-19-Krise 
nicht erlaubt. 

Es wird aber die Möglichkeit geben, 
sich beim Feuerwehrhaus das Frie-
denslicht unter Berücksichtigung der 
geltenden Hygiene- und Sicherheits-
vorschriften abzuholen. 

Ich wünsche allen ruhige und besinn-
liche Feiertage sowie einen guten Start 
ins neue Jahr 2021!

Haussammlung:
Leider war es aufgrund der Covid-
19-Krise und den damit verbundenen 
Vorschriften und Empfehlungen nicht 
bei allen Häusern möglich, einen persön-
lichen Besuch abzustatten. 
Wir haben diese Häuser daher per Brief 

Wahl 2021:
Das Jahr 2020 geht zu Ende und zu Jah-
resbeginn 2021 werden bei allen nie-
derösterreichischen Feuerwehren die 
Kommandanten und Kommandant-Stell-
vertreter gewählt. Im Anschluss wird der 
Leiter des Verwaltungsdienstes vom neu-
en Feuerwehrkommandanten bestellt. 

Ich stehe für diese Wahl nicht mehr zur 
Verfügung, da ich wieder mehr Zeit für 
meine Familie haben möchte und weil 
ich auch berufliche eine neue Heraus-
forderung mit berufsbegleitendem Stu-
dium an einer Hochschule habe. Wir 
hatten in letzter Zeit sehr viele konst-
ruktive Besprechungen, um Personen 
zu finden, die sich dieser vielschichtigen 
Aufgaben und der großen Verantwor-
tung in Zukunft stellen werden.

Seit Juni 1991 bin ich aktives Mitglied 
der Feuerwehr, ab Jänner 2010 war ich 
Feuerwachekommandant und seit Mai 
2017 Feuerwehrkommandant. Ich nutze 
hier die Gelegenheit, dass ich mich bei 
allen meiner Kameradinnen und Kame-
raden für das entgegengesetzte Vertrauen 
und die gute Zusammenarbeit bedan-
ke. Mein besonderer Dank gilt meinem 
Kommandant-Stellvertreter BI Christoph 

Prammer sowie der Leiterin des Verwal-
tungsdienstes V Maria Weissenbacher. 
Wir haben im Feuerwehrkommando her-
vorragen zusammen gearbeitet! 

Herzlichen Dank auch an die Marktge-
meinde Frankenfels, dem Feuerwehr-
abschnitt Kirchberg an der Pielach und 
meinen Freunden der Freiwilligen Feu-
erwehr Frankenfels für die tolle Zusam-
menarbeit!
Es freut mich besonders, dass sich wie-

der Kandidaten zur Wahl stellen und ich 
bin mir sicher, dass das neue Kommando 
die Freiwillige Feuerwehr Weißenburg 
optimal in die Zukunft führen wird. Aber 
auch jedem einzelnen Feuerwehrmit-
glied kommt große Verantwortung zu. 
Eine Feuerwehr ist so stark, wie das ge-
samte Team. 
So ist es mir eine Freude, mitzuerleben, 
wie tüchtige und engagierte Feuerwehr-
mitglieder zu großartigen Funktionären 
heranwachsen werden.

angeschrieben. 

Ich bedanke mich auf diesem Weg für 
die großzügigen Spenden, die wir für 
den laufenden Betrieb der Feuerwehr 
verwenden.
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Einsatztätigkeit
Die Freiwillige Feuerwehr Frankenfels 
wurde im heurigen Jahr bis dato zu 57 
Einsätzen gerufen. 

Drei Brandeinsätze, zwei Brandsicher-
heitswachen und 52 Technische Hilfe-

leistungen mussten bewältigt werden. 
Das Einsatzspektrum reichte wieder von 
Verkehrsunfällen mit Personenschaden, 
drei Menschenrettungen, Fahrzeugber-
gungen, Sturmeinsätzen, einem Brand-
meldealarm bis hin zur Unterstützung 

der Gemeinde bei der Abwicklung des 
Corona Massentests. Durch den ver-
gleichsweisen hohen Niederschlag wa-
ren Wasserknappheit und Trockenheit 
heuer kein Thema, es gab nur wenige 
Wassertransporte zu verzeichnen.

Menschenrettung nach Absturz im unwegsamen Gelände:
Am 13.12.2020 wurden die Feuerwehren 
St. Anton/Jeßnitz und Frankenfels zu ei-
ner Menschenrettung auf den Schlager-
boden nach St. Anton alarmiert. 

Ein Jäger kam in einem äußerst stei-
len Waldstück zu Sturz und fügte sich 
schwere Verletzungen zu. 

In einer aufwendigen Rettungsaktion 
konnte der Verunfallte mit vereinten 
Kräften von Feuerwehr und ASBÖ Fran-
kenfels in der Korbtrage über das ca. 25m 
steile Waldstück aufgeseilt werden. In 
weitere Folge wurde der Patient aus dem 
Wald getragen und in ein geländegängi-
ges Feuerwehrfahrzeug der FF-Franken-

fels verladen. Nach dem Transport zum 
Rettungswagen wurde der Patient in das 
LK Scheibbs verbracht. 

Die von der FF-Frankenfels kürzlich an-
geschaffte Höhensicherungsausrüstung 
hat sich bei diesem Einsatz als richtige 
Investition erwiesen. 

Die Feuerwehrmitglieder von Franken-
fels möchten sich bei der Frankenfelser 
Bevölkerung ganz herzlich für die groß-
artige Unterstützung bei der Feuerwehr-
haus-Spendensammlung bedanken.
"Viele Frankenfelser haben bereits auf 
der Baustelle mitgeholfen oder sich 
durch Verpflegung der Helfer an diesem 
Großprojekt beteiligt, aber auch bei der 
Spendensammlung ist ersichtlich, dass 
die Bevölkerung voll hinter dem Projekt 
steht und die Feuerwehr unterstützt. 
Wir möchten uns dafür herzlich bedan-
ken", so der Feuerwehrkommandant 
Thomas Wutzl.

DANKE! Fettbrand im Bahnhof Laubenbachmühle
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Feuerwehrhausbau - Wichtige Bauetappen trotz Coronakrise abgeschlossen
Trotz der Einschränkungen durch die 
Corona-Pandemie konnten die Arbeiten 
beim Bau des neuen Feuerwehrhauses 
unter Einhaltung der bekannten Sicher-
heitsvorgaben weitergeführt werden.  
Nach der Montage der neuen Garagen-
tore, der Fassadenerrichtung, dem Legen 
der Pflastersteine rund um das Gebäu-
de, wurde der Vorplatz asphaltiert. So 
konnten vor dem ersten Schneefall die 
Außenarbeiten Großteils abgeschlossen 
werden.
Auch im Inneren des Hauses sind große 
Bauetappen fertiggestellt worden. 
So wurde in der Zwischenzeit die Fuß-
bodenheizung verlegt, der Estrich fer-
tiggestellt und mit dem Fliesen legen im 
gesamten Gebäude begonnen. 

Die Malerarbeiten, die Montage der Zwi-
schendecke sowie alle Vorbereitungen 
für die Möblierung der neuen Einsatz-
zentrale und des Schulungsraumes im 1. 
Obergeschoss wurden abgeschlossen. 

Die Tischlerei Karner hat bereits die 
Möbel für die Einsatzzentrale geliefert. 
In den nächsten Wochen werden haupt-
sächlich Elektro- und Hausinstallations-
arbeiten durchgeführt. 

Auch mit dem Fliesen legen werden wir 
noch länger beschäftigt sein.
"Über 7.000 unentgeltliche Arbeitsstun-

den wurden schon geleistet“, freuten 
sich Bürgermeister Heinrich Putzen-
lechner und Feuerwehrkommandant 
Thomas Wutzl über das weiterhin hohe 
Engagement der Feuerwehrmitglie-
der und der freiwilligen Helfer, welche 
an der Einsatzzentrale allwöchentlich 
Hand anlegen.
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Willkommen in unserer Gemeinde ...

... Selina und Fabian Winter

... Paul Eigelsreiter ... Tobias Mitterer ... Felix Humpelstetter

... Lian Prammer ... Constantin Schuster ... Stefan Winter

Das Ja-Wort 
gaben sich ...

... Marina und Leopold Schagerl



... zum Geburtstag!
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Margareta
Andreas Josef
Karin
Auguste
Edmund
Reinhard
Theresia
Leopoldine
Gerda
Maria
Karl
Hermine
Josef
Gyltene
Maria
Hermine
Franziska
Ursel
Hedwig
Andreas
Eva
Andrea
Maria
Herta

Weichhart-Antony
Schindlegger

Leitgeb-Greger
Enne

Goebel
Haidner
Zehetner
Gansch

Brachinger
Karner

Veit
Wurzenberger
Fahrnberger

Sekiraqa
Niederer

Größbacher
Winter

Freudenthaler
Pilger
Eder

Wagner
Gonaus

Rauchberger
Hofegger

50
60
50
80
70
60
60
80
70
90
50
70
80
50
90
90
70
80
99
60
50
50
90
60

Untertiefenbach
Markt
Hietzinger Hauptstraße
Hofstadtgegend
Hofstadtgegend
Rosenbühelrotte
Markt
Fischbachmühlrotte
Markt
Hofstadtgegend
Weißenburggegend
Markt
Grasserrotte
Rosenbühelrotte
Markt
Übergangrotte
Karrotte
Tiefgrabenrotte
Markt
Fadenweg
Rosenbühelrotte
Falkensteinrotte
Fischbachmühlrotte
Markenschlagrotte

Zertifikatsverleihung - Familienfreundliche Gemeinde Frankenfels
Rund 550 österreichische Gemeinden 
sind bereits eine Familienfreundliche 
Gemeinde“, um gemeinsam mit ihren 
Bürgerinnen und Bürgern familien-
freundliche, und generationsübergreifen-
de Initiativen nachhaltig umzusetzen. 

Ende 2019 haben wir, die Marktgemein-
de Frankenfels, den Beschluss gefasst, 
„Familienfreundliche Gemeinde“ wer-
den zu wollen und seither in bereits 2 
Workshops, einem IST-Workshop (Er-
mittlung des Vorhandenen Angebots) 
und einem SOLL-Workshop (Ausarbei-
tung der zukünftigen Projekte), mit der 
Bevölkerung intensiv daran gearbeitet, 
unsere Gemeinde so zu gestalten, dass 
sie für alle Generationen attraktiver wird. 
Aus diesem Grund, wurde der Marktge-
meinde Frankenfels am, 24. November 
2020, das Zertifikat „Familienfreund-
liche Gemeinde“ im Rahmen einer di-
gitalen Zertifikatsverleihung von Bun-
desministerin Christine Aschbacher, 
überreicht.

In den nächsten drei Jahren, gilt es 
nun die ausgearbeiteten Projekte, wie 

zum Beispiel der Ankauf eines öffentli-
chen Wickeltisches, zusätzliche Sitzge-
legenheiten auf Wander- und Spazier-
wegen und viele mehr, umzusetzen.

Obfrau der Dorferneuerung, Frau Ste-
fanie Fahrngruber und Bürgermeister 

Heinrich Putzenlechner freuen sich das 
Zertifikat in Händen halten zu dürfen. 

„Wir wollen jetzt die ausgearbeiteten 
Projekte in den folgenden 3 Jahren 
umzusetzen. Dafür sind im Vorschlag 
2021 - 5.000 Euro - veranschlagt.“, so 
Putzenlechner.
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Steuerberaterin 
Mag. Isabella Niederer

Termine 2021

Jeden 3. Montag im Monat - außer Juli und August
Jeweils von 15 – 17 Uhr im Amtshaus; 1. Stock

Sprechstunden am Gemeindeamt
Notar Dr. Florian Binder:

27.01.2021
24.02.2021
24.03.2021
28.04.2021
26.05.2021
23.06.2021
21.07.2021
25.08.2021
29.09.2021
27.10.2021
24.11.2021
22.12.2021

Jeweils Mittwoch von 16.00 – 17.00 Uhr 
im Amtshaus 1. Stock

Auch wenn wir uns schon für die neue Situation mehr 
oder weniger umorganisiert haben bzw. unsere Strategien 
zur Alltagsbewältigung an Corona angepasst haben, gibt 
es doch - je länger die Situation andauert - immer wieder 

Herausforderungen zu bestehen. 
Holen Sie sich kurzfristig Anregungen und Tipps beim 
nachstehenden Online-Vortrag, den Sie bequem von zu 

Hause aus ONLINE besuchen können. 

Mit Geduld und Zuversicht durch die Krise. 
Grundlagen für das mentale Krisenmanagement. 
Sammeln Sie Strategien und praktische Übungen, 

um Ihr mentales Immunsystem zu stärken.
Mittwoch, 13. Jänner 2021, 19:00 bis 20:00 Uhr

Live Online-Vortrag mit anschließender 
Möglichkeit für Fragen.

Referentin: Mag. Genser-Medlitsch, 
Klinische und Gesundheitspsychologin, 

KEEP BALANCE - Hilfswerk Österreich
Anmeldung bis 1 Tag vor dem Vortragstermin: 
Hilfswerk Österreich: Tel. 01 40 57 500 oder E-

Mail: anmeldung@hilfswerk.at 
Nach der Anmeldung bekommen Sie den Link für den 
Vortrag im Online-Tool ZOOM per Mail zugesandt.

Mindestteilnehmer/innen: 5 Personen 
Die Teilnahme ist gratis.


